
Erscheint täglich Nachmittag

mit Ausnahme der Sonn u Feintage

AbonneinentSpreiS
vierteljährlich für Halle 20 Sgr

durch die Post bezogen mit dem
betreffenden Postaufschlag

Ausgabe Annahmestelle
für Inserate und Abonnements
F Klaub Eigarrenhdlg Leipzigcrstr 77
H Pflug Papierhdlg, Kleinschmiedm 10

Heinrich Gundlach Breitestraße 32

Fünfundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle nnd den Saalkreis

Expedition
Waisenhaus Buchdrnckerei

Fnscrtio SPreis
für die Spaltzeile 1 Sgr 3 Pf
Annahme der für die nächstfolgende

Nummer bestimmten Inserate bis
Uhr Vormittags größere werden

Tags zuvor erdeten
Inserate befördern die Annoncen
bureaux Haasenstein K Vogler in
Halle Berlin Lcipzig c,,R Mosse
in Halle Berlin Leipzig,München

Straßburg Wien tc

Sonntag den 15 März

Zur Tagesgeschichte
Die dieswöchentlicheProvinzial Correspondenz setzt ihre

Betrachtungen über die Stellung der p eußischen Regierung
zur päpstlichen Unfehlbarkeit fort und wendet sich zunächst
gegen die von gegnerischer Seite neuerdings mit besonderem
Gewicht aufgestellte Behauptung daß vor Allem aus d n
Erklärungen des Fürsten Bismarck hervorgehe wie nicht
das vatikanische Konzil und nicht das Unfehlbarkeitsdogma
die Ursache der hereingebroch neu kirchlichen Kämpfe gewe
sen sei

Diese Behauptung findt so fährt die Prov Corresp
fort eine scheinbare Smtzs in der Thatsache daß der Reichs
kanzler allerdings die abwartende Stellung welche er unge
achtet der offen ausgesprochenen Besorgnisse in Bezug auf
die Folgen der vatikanischen Beschlüsse zunächst für ange
messen erachtet hatte auch nach dem Konzil noch längere
Zeit festgehalten hat in dem doppelten Vertrauen auf den
patriotischen Sinn der deutschen Katholiken sowie auf die
Macht der Gesetzgebung gegenüber etwaiger Beeinträchtigung

der Staatsinleressen
Die Prov Corresp führt dann weiter aus wie sehr

der Kanzler die wettere kirchliche Politik erst von den prakti
schen Folgen der Konzilsbeschlüsse von dem Verhalten und
Auftreten der Bischöfe uud der deutschen Katholiken über
haupt abhängig machte und erinnert dabei an die Rede
des Fürsten BSmarck vom 39 Januar 1872 in welcher
derselbe hervorhob wie er noch bei der Rückkehr aus Frank
reich das Vertrauen gehegt habe daß die katholische Partei
welche bei den Wahlen unerwartet thätig hervorgetreten sei
der Regiern g werde eine Sütze sein wollen wenn auch
eine etwas anspruchsvolle schwer zu behandelnde Stütze
Er sei hieran freilich durch die nähere Kenntniß von dem
Geiste der katholischen Wahlbewegung irre geworden noch
mehr aber durch die Gestaltung der katholischen Fraktion
welche sich bereitwllig Elemente aneignete deren fortdau
ernder prinzipieller Widerspruch gegen den preußischen Staat
und gegen das Deutsche Reich allgemein bekannt war Pro
testanten die nichts mit dieser Partei gemein hatten als
die Feindschaft gegen das Deutsche Re ch und Preußen

Hierdurch fei er immer klarer in der Besorgniß gewor
den daß durch diese Partei bedauerliche Zustände herbei
geführt würden

Das amtliche B att wendet sich darauf gegen die von
nltramontaner Seite aufgestellte Behauptung es gehe aus
jener Rede hervor der Reichskanzler sei damals noch der
Ansicht gewesen daß die Frage der Unfehlbarkeit als eine
lediglich innere Angelegenheit der Kirche den Staat über
haupt n cht berühre und an den kirchlichen Wirren keines
wegs Schuld sei

Dieser Unterstellung widerspreche aber die Thatsache
daß die Rede gehalten wurde zur Vertheidigung der von
der Regierung beschlossenen Aufhebung der katholischen Ab
theilung im Ministerium daß aber diese Aufhebung in der

ämtlichen Denkschrift des Slaatsministerinms ausdrücklich
und vorzugsweise begründet war mit dem Hinweis auf die
Bewegungen welche durch die Verkündigung des Glaubens
satzes über die päpstliche Unfehlbarkeit hervorgerufen waren

Die Prov Correfp schreibt dann wörtlich
Die Regierung hat damals wie noch jetzt klar und

bestimmt den Standpunkt festgehalten daß sie den in Rede
stehenden Glaubenssatz als Glaubenssatz d h soweit er
eben Angelegenheit des Gewissens der Katholiken ist die
daran glauben als heilig und unantastbar achtet mithin
keinem Bischöfe keinem Geistlichen keinem Lehrer ein Hinder
niß bereitet nach den Vatikanischen Beschlüssen zu lehren

daß sie dagegen auch den Glauben und die Gewissen
derer als heilig zu achten und g gen Verletzung zu schützen
hat welche der unveränderten auch von den deutschen
Bischöfen bis dahin bezeugten uralt katholischen Glaubens
lehre treu geblieben find daß sie ferner und vor Allem
den Staat und die bürgerliche Autorität vor jeder Beein
trächtigung gegenüber dem jetzigen Träger des unfehlbaren
Lehramts zu wahren hat

Es handelt sich nicht um den Kampf um Glauben
und Unglauben es handelt sich um den uralten Machtstreit
der so alt ist wie das Menschengeschlecht um den Macht
streit zwischen Königthum und Priesterthum den Machtstreit
der das Mittelalter erfüllt hat unter dem Namen der Kämpfe
der Päpste mit den Kaisern der im Mittelalter seinen Ab
schluß damit fand daß der letzte Vertreter des erleuchten
schwäbischen KaiserstammeS unter dem Beile eines franzö
sischen Eroberers auf dem Schaffet starb und daß dieser
französische Eroberer im Bündniß mit dem damaligen
Papste stand

Das Papstthum ist eine politische Macht jeder Zeit ge
wesen die mit der größten Entschiedenheit und dem größten
Erfolge in die Verhälinisse dieser Welt eingegriffen hat die
diese Eingriffe erstrebt und zu ihrem Programm gemacht
hat Das Ziel welches der päpstlichen Gewalt ununter
brochen vorschwebte das Programm das zur Zeit der mittel
alterlichen Kaiser seiner Verwirklichung nahe war ist die
Unterwerfung der weltlichen Gewalt unter die geistliche

Also dieser Machtstreit unterliegt denselben Bedingungen
wie jeder andere politische Kampf Es handelt sich um Ver
theidigung de Staates es handelt sich um die Abgrenzung
wie weit die Königsherrschaft gehen soll und diese Ab
grenzung muß so gefunden werden daß der Staat seinerseits
dabei bestehen kann Denn in dem Reiche dieser Welt hat
er da Regiment und den Vortritt

Denn nicht nur den Staat sondern durch den römischen
Stuhl allein durch seine Stellung und Politik seit dem
Vaticanischen Concil sind die kirchlichen Wirren heraufbe
schworen worden

Berlin 13 März In einer Conferenz national
liberaler Mitglieder der Militärcommission wurde heute
Nacht beschlossen in der heute stattfindenden Sitzung der

Militärcommission den Z I des Militärgesetzes abzulehnen
über eine durchschnittliche Minimalpräsenzztffer in Unter
handlung zu treten und die jährliche Zahl und Dauer der
Beurlaubungen beim Etatsgesetz festzustellen

Die Nachricht daß der Gesetzentwurf über die
Civilehe die Allerhöchste Sanction erhalten hat bestätigt sich
Die Publikation des Gesetzes wird in den nächsten Tagen
erfolgen Die AuSführungS Verordnungen welche im Mi
risterium des Innern bereits vorbereitet werden werden
nun auch in Gang kommen Es handelt sich dabei zu
nächst um die Abgrenzung der Civiistands Bezirke wobei
aber zugleich auch schon Rücksicht auf die CivilstacidSbeamten

genommen werden muß
In der PetitionS Commission fanden sehr lebhafte

Verhandlungen über eine mit Namen bedecke Pe
tition aus Arbeitskreisen statt Die Petenten verlangen
die Berücksichtigung von sechs Punkten sie wollen die Wieder
einführung der Lehrlingeprüfungen obligatorische Fortbildungs
schulen eine Reform der Hülf cassen Arbeits Controlbücher
Schiedsgerichte und Gewerbekammern Die Commission hat
abgesehen von der Lehrligsprüfung über welche noch Bericht
erstattet werden soll Uebergang zur Tagesordnung beschlossen
Bei der Debatte verbreitete man sich eingehend über die so
genannten freien GewerkvereinS Caffen und betonte die große
Rechtsunsicherheit sowie die mißliche financielle Zukunft
dieser Cassen denen gegenüber die Gerichte jetzt eine durch
aus ablehnende Haltung einnehmen Bei der Plenar Debatte
der erwähnten Petition soll dieser Punct einer besonders
eingehenden Besprechung unterzogen werden

Dem Vernehmen nach will Präsident v Forcken
beck das Reichspreßgesetz am Montag discutiren lassen
Man nimmt in parlamentarischen Kreisen an es werden
zur Erledigung der zweiten Lesung vier Plenarsitzungen
nöthig sein

Der Zustand des Fürsten BiSmarck hat sich leider
seit gestern wieder verschlimmert Die heftigen Schmerzen
sind wiedergekehrt doch giebt der Zustand zu Besorgnissen
durchaus keinen Anlaß

In verschiedenen Gegenden unseres Vaterlandes
sind bekanntlich die Pfarrstellen außerordentlich gering dotirt
Es ist deshalb eine Verstärkung des Staatsfonds welcher
zur Verbesserung der äuß r n Las e der Geistlichen und Leh
rer bestimmt ist um 25V WO Thlr in Aussicht genommen
um die Gebälter auf wenigstens KW Thlr für evangelische
uud 5W Tslr für katholische Geistliche zu bringen Je
doch sollen die Zuschüsse zunächst nur auf 1t Jahre bewil
ligt werden um den rein staatlichen Character des Fonds
zu wahren

D e N Frkf Ztg macht auf Grund eines Be
richtes aus lothring sch Salzburg darauf aufmerksam daß
der Erzbischsf von Befanyon gegenwärtig noch der Vorge
setzte der beiden Bischöfe von Straßburg und Metz ist mit
hin das gan e Reichend unter dem directen Einfluß dieses
notorisch deutschfeindlichen Kirchenfürsten steht

Unter den Puritanern
AuS den Erinnerungen des englischen Schauspieler Preston

Von Georg Hiltl
Ich erzähle hier Begebenheiten aus meinem viel beweg

ten Leben die für Manchen nicht ohne Interesse sein wer
den Nicht nur das Zusammentreffen unserer in jenen
Zeiten stch keiner Werthschätzung erfreuten Gesellschaft
sie war gerade so verachtet als die dramat fche Kunst über
haupt mit großen unglücklichen historisch berühmten
Personen ist es was für diese Aufzeichnung vielleicht ein
besonderes Interesse erweckt sie wirft auch ein Streiflicht
stuf die theatralischen Zustände seiner bewegten Epoche

Damals ich spreche vom Augustmonat des Jahres
1651 war ich ein junger frischer und lustiger Bursche
Ich war schon sehr früh zum Theater gekommen und ver
dankte meine Aufnahme unter die Truppe des Master
Fletcher dem Umstände daß meine Mutter auf dem langen
dunklen Flure oder Gange welcher zu dem Bühaenraume
des kleinen City Theaters führte Erfrischungen aller Art
verkaufen durfte

Ob Fletcher ein Verwandter des Dichters haben wir
nie recht erfahren er rühmte sich dessen und da er stch
Director der königlichen Schauspieler nennen durfte

glaubte Jedermann daran
Fletcher war ein Nachkomme jenes Lawrence Fletcher

der von Jakob I das Patent zur Theaterführung neben
Shakespeare erhalten hatte Man ließ nur selten Frauen
zimmer auf die Bühne treten weil der Lordmayor streng
in Ansehung der guten Sitten war und so kam es denn
daß hübsch aussehende junge Burschen die Damen ollen wie
in älteren Zeiten spielen mußten

Meine Persönlichkeit berechtigte mich zu solchen Dar
stellungen weiblicher Charaktere und ich war ein gern ge
sehenes Hirtenmädchen in der treuen Schäferin ein

Hofdame im Ritter von der brennenden Mörserkeule und
in noch anderen Stücken welche damals unser Repertorium
bildeten

In der Zeit die als Uebergangsepoche zu den großen
Staatsumwälzungen Englands betrachtet werden muß hatten
wir viele gute Tage Die Leute waren es müde sich fort
während mit der Politik zu befassen uud suchten Erholung
auf den Bänke des Theaters

Allmälig jedoch verfinsterte sich der heitere Himmel
Die Blitze entluden sich mit furchtbarer Gewalt und als
König Carl I im Jahre 1642 die Stadt London verließ
waren alle Gemüther so voll Angst und Sorgen daß die
Bänke unseres Zuschauerraumes fast leer blieben

Je weiter das Parlament in seinen Urtheilen und
Siegen über die königliche Partei schritt desto mehr drückte
die finstere Anschauungsweise der puritanischen Gewalthaber
auf die Mitglieder des Londoner Theater

Alle Welt hoffte noch immer daß der Bürgerkrieg
nicht zum Ausbruch kommen werde aber nachdem bei New
bury die ersten Schüsse gefallen waren schwand die Hoff
nung auf Erhaltung des Friedens nnd mit ihr die Aussicht
für uns Schauspieler in London bleiben zu können

Die Pulikaner welche schon früher genug im Stillen
und in ihren Versammlungen gegen das Theater gemurrt
hatten traten nun öffentlich auf predigten an den Straßen
ecken brandmarkten durch abscheuliche Erzählungen die An
gehörigen der Bühne und erklärten die Schauspiele für
Baalstienst

Gleichwohl gab es noch Menschen genug welche die
harmlose Ausführung eines Theaterstückes allen übrigen Ver
gnügungen vorzogen Sie wagten jedoch nicht in ein Haus
zu gehen dessen eigentliche Bewohner in öffe tlichm Kund
gebungen als sittengefährliche Menschen geschildert wurden
Das Leben war für uns Alle ein höchst trauriges Nicht
nur daß die Einnahmen verloren gingen eS entstanden
auch bei der Gewalt der politischen Erregungen unter den

Mitgliedern der verschiedenen Theater Parteispaltungen
Einige traten auf die Seite des Königs Andere schlugen
sich auf die Seite deS Parlaments und ich erinnere mich
noch einer Scene während der Probe der Cithdame wo
die beiden Liebhaber mit den Degen in der Faust auf ein
ander losgingen weil sie sich im politischen Streite heftig
ausgescholten hatten

Unter fortwährenden Trübsalen kam das Jahr 1647
heran wo denn das Unheil für die Schauspieler den höch
sten Grad erreichte indem ein Parlamentsschluß die
Spieler und Zuschauer als gemeine Bösewichte in das
Hundeloch zu werfen befahl

Nun war keine Möglichkeit mehr in London zu bleiben
Fletcher hatte mit großer Energie seine Trvppe zusammen
gehalten aber die Lücken welche besonders dadurch verar
laßt wurden daß Mehrere von uns Dienste in den ver
schiedenen Armeen nahmen machten ein Zusammenspiel fast
unmöglich selbst wenn wir den Muth gehabt hätten
unsere Vorstellungen fortzusetzen

Da sich das Kriegsungewitter von London fort und
mehr gegen die Grenzen zog wagten wir zuweilen auf den
einsam liegenden Herrensitzen Vorstellungen zu geben was
denn immer ein Festtag für die Lords und ihren Anhang
war als jedoch das Unternehmen ruhig ward mußten wir
über Hals und Kopf flüchten um richt gefangen abgeführt
und mit puritanischer Strenge gerichtet zu werden

Unter unserer bis auf eine geringe Zahl zusammen
geschmolzenen Trupps waren aber einige besonders Pfiffige
rührige und nachdenkliche Leute Sie machten uns eines
Tages de Vorschlag das durch den Bürgerkrieg durch
puritanischen Fanatismus nnd Verachtung alles Schönen
sich selbst mordende England zu verlassen die wenigen Flit
terlumpen Coulissenfetzen und falschen Bärte welche noch
geblieben waren einzupacken und nach Schottland zu gehen
wohin die Wuth der Puritaner noch nicht ähnliche Verbots

tragen kenn Forts folgt
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Mit dem 1 Ociober d I werden sämmtliche
Garnisonschulen des preußischen Staates welche zur kosten
freien Ausbildung der Kinder von Unteroffizieren errichtet
worden waren eingehen da gegenwärtig so wenig dem
Unterosfizierstande angehörige Militärpersonen verheirathet
sind daß eS an dem Bedürfniß für solche Anstalten fehlt

Im Großherzogthum Baden befinden sich gegen
wärtig achtundzwanzig altkatholische Vereine mit etwa zwölf
Tausend Personen

Der Landrath des Neidenburger Kreise v Porta
tivs ist als Hilfsarbeiter in das Cultusministerium berufen
worden

Prof Kirchhofs in Heidelberg hat wie wir in der
Mannh Ztg lesen von der preußischen Regierung einen

Ruf erhalten und zwar mit einem Gehalte von 6 Tausend
Thalern Das badische Ministerium ist aber bestrebt den
berühmten Gelehrten auch ferner an Heidelberg zu fesseln

München 9 März Unsere clericalen Blätter sind
durch die Ernennung des FürstenHohenlohe zum Botschaf
ter des Reiches in Paris offenbar unangenehm überrascht
Sie empfinden was diese Wahl nach der anti ultramonta
neu Seite zu bedeuten hat und die dann und wann zur
Schau getragene Freude daß Man den leidigen Minister
Candidaten los sei täuscht auch die eigenen Parteigenossen
nicht So greift denn das eigentliche Organ der baierischen
Bischofs und Grafenpartei der Baierische Kurier eine
andere Seite auf und erhebt den Zweifel ob es nach baie
rischem Staatsrecht zulässig sei daß ein erblicher Kronbeam
ter Baierns einen Dienst im Deutschen Reiche annehmen
könne Fürst Hohenlohe ist bekanntlich Kron Obersthofmei
ster eine der vier höchsten Hofchargen welche einen Sitz
in der baierischen Reichkrathskammer verleihen Die letzten
Inhaber derselben sind übrigens beiläufig bemerkt sämmt
lich aus eigenem Rechte Mitglieder der Ersten baierischen
Kammer So viel wir wissen hat der König von Baiern
die Gewissensscrupel des Baierischen Kuriers nicht ge
theilt sondern dem Fürsten Hohenlohe die Annahme des
ihm angebotenen Botschafterpostens in der huldvollsten Weise
gestatt t

Aus Lothringen 10 März Unsere Bevölkerung
beschäftigt sich im Ganzen wenig mehr mit den Reichstags
abgeordneten und da die Blätter aus Frankreich mit einem
Jnterdict belegt sind und also auch nicht täglich die bishe
rigen Agitationsartikel an den Man bringen können ist
man hier ruhiger und die Pariser Blätter sind es auch
Dies sah ich erst vorgestern als ich in Pont a Mousson
eine Reihe derselben durchlas und die Sache hat daher ihr
Gutes Dies geht sogar so weit daß die inländischen Blät
ter einige Abonnenten mehr bekommen und ich heute sogar
die Todesanzeige aus einer französischen Familie in der
osficiellen Zeitung inserirt sah das erste Beispiel dieser
Art weil der Courrier de la Moselle nicht mehr her
einkommt Unsere Abgeordneten sind vorerst entschlossen
weder ihr Mandat niederzulegen noch auch nach Berlin zu
gehen denn sie haben Furcht sie möchten doch andere
Stellvertreter gewählt bekommen und es ist sogar sehr frag
lich ob nur der Bischof von Metz wieder nach Berlin geht
so dringerd ihn auch die Centrumsführer darum angingen
Was sollte dieser Mann auch in Berlin thun da er doch
nicht deutsch sprechen kann und er sich mit Bischof Räß
auf gespanntem Fuße befindet Man könnte ja ihm doch
nicht das Recht der Abstimmung zugestehen da er die vor
ausgehende Discusfion nicht versteht und die Abstimmung
ohne Zweifel aus der Prüfung derselben beruhen soll

Paris 12 März Der General Bourbaki hat sein
Verbot daß kl ine Zeitung oder sonstiges Blatt ohne die
Ermächtigung der Militärbehörde erscheinen dmf auch auf
das Rhone Departement ausgedehnt Der in Marseille den
Belagerungszustand commandirende General Espivent hat
für das Departement Bouches du Rhone die nämliche Maß

regel ergriffen Es scheint also daß der Belagerungszustand
der in Frankreich noch auf 39 nicht 28 Departements wie
Bismarck inthümlich behauptete lastet nicht gemildert
sondern verschärft werden soll

Ein hiesiges Blatt brachte gestern eine Nachricht
aus Rom die wenn sie sich bestätigt Beachtung verdient
Danach hätte man vom Vatican aus genaue Nachrichten
über die Aussichten einziehen lassen welche die klerikale
Partei in Italien haben würde wenn sie sich in umfassen
der Weise an den Parlamentswahlen betheiligte Es hat
viel Wahrscheinliches daß die Thätigkeit des Centrums in
Berlin der Curie einleuchtet und daß man demgemäß
wünscht auch in Rom ein solches Centrum einrücken zu
seh n

Mehrere der Regierung nahestehende Blätter be
haupten daß die nach der Schweiz geflüchteten Kommune
garden sich regen Sendlinge nach Frankreich schicken und
Wissen und Munition einzuschmuggeln suchen es stien des
halb mehrere Brigaden Gensdarmerie zur Beobachtung die
ser Umtriebe nach der Schweizer Grenze dirigirt worden

Wie die Liberlo erfährt steht die französische
Regierung auf dem Punkte mit der Republik Mexiko wie
der diplomatische Beziehungen anzuknüpfen

In einer der letzten Audienzen welche der Papst
einer Anzahl Damen aus den höheren Ständen ertheilte sah
er zu seinem Leidwesen wie man ihm vorher mitgetheilt
hatte mehr Andersgläubige als Katholiken vor sich was
ihn mitten in seiner Anrede an dieselben zu dem Ausrufe
veranlaßte Ich allein bin das Oberhaupt der wahren
Religion wer nicht zu mir hält wird verdammt sein Die
fremden Damen beschwerten sich als sie entlassen waren
bei der Dame die sie vorgestellt hatte im Vorzimmer aus S
Bitterste über diese Beleidigung und es kam dabei wie man
erzählt zu einem so heftigen Auftritte daß die Schweizer
einschreiten mußten um Ruhe zu stiften

Der Ausgang des Prozesses Bourbou hat hier all
gemein überrascht da man hier im Allgemeinen an der
Echtheit des Prätendenten nicht zweifelte Uebrigens soll
Wie das Organ dieser Bourbouenlinie das Haarlemmer
Wochenblatt sagt daS letzte Wort in der Sache noch nicht
gesprochen sein

Wie die klerikalen Blätter melden hat das Wasser
von Lourdes von Neuem seine wunderthätige Wirkung ge
äußert In einem Jesuitenkloster Nordbrabants lag ein
Pater monatelang an der Schwindsucht darnieder die Aerzte
hatten ihn aufgegeben und er war so schwach daß er auf
den Füßen nicht mehr stehen konnte Auf den Rath eines
Geistlichen wusch er sich mit dem L Wasser und siehe da
der Kranke sprang aus dem Bette ging zu seinem Rector
uud meldete ihm seine Genesung Zu verwundern ist nur
daß die Cardinäle unter denen gegenwärtig Ärankheä und
Tod eine so ergiebige Razzia halten nicht zu bewegen sind
zu diesem Wundermittel Zuflucht zu nehmen

Ans Halle nnd Umgegend
14 März

Der Winter ist plötzlich wieder erschienen die
milde Temperatur der letzten Tage hatte bereits an den
nahen Frühling gemahnt und schon glaubte man für diese
Saison den kalten Gast los zu sein Da plötzlich tritt er
mit aller Macht wieder auf Wenn getheilter Schmerz
halber Schmerz ist so können wir über das Aufhören der
schönen Frühlingstage uns dadurch trösten daß auch London
das gleiche Schicksal hat Von dort her wirv nämlich ge
meldet Eine merkwürdige Veränderung ist seit Montag
in dem Wetter eingetreten Während wir seit Wochen
wahre Frühlingsluft hatten und in diesem Winter nur
wenig von Kälte und nichts von Schnee wußten schneit es
seit gestern in kürzeren und längeren Zwischenräumen und
augenblicklich sieht es aus als wenn wir uns im nördlichen

Rußland befänden Es ist empfindlich kalt auf den Stra
ßen sah man heute dickes EiS und Schnee fällt in dichten
Flocken

In Sennewitz erkrankten vor Kurzem einige
Personen Der behandelnde Arzt Dr Böhme aus Halle
vermuthete Trichinose Diese Vermuthung hat sich auch
leider jetzt bestätigt nachdem Fleischproben von dem Sach
verständigen OpticuS Hagedorn in Halle mikroskopisch un
tersucht worden sind

Concert zum Besten des Arndt Denkmals
Nächsten Montag Abends 7 Uhr findet im Saale

des Volksschulgebäudes ein vom Halleschen Sängerbünde
mit großer Gewissenhaftigkeit und Vorliebe vorbereitetes
Vocal und Jnstrumental Concert statt dessen Einnahme
zum Besten des obengenannten Denkmals verwandt werden
soll Die Texte zu den Gesängen sind von zwei der
edelsten deutschen Söhne von Arndt und Hofsmann
von Fallersleben also von zwei Männern deren
Schicksale in mancher Hinsicht so ähnlich deren Streben
stets ein und dasselbe gewesen nämlich deutsche Einig

keit Sittenreinheit und Menschenliebe Un
sere Mitbürger unter denen bekanntlich ein Nachkomme
Vater Arndt s lebt werden durch regen Besuch des Con
certs zu erkennen geben daß das was beide Genannten
unter großen Mühen und Drangsalen angestrebt gewiß kein
leerer Wahn gewesen
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Ddrstew Rattmannsd Bkhl Jnd Act

Zws v 1/7 73
Rehmsdois Mineralöl n Parasfin Fabrik

Hübner Div,72/7312 Z V 1 /4 73
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 7 15 PCt Zins v 1/1 7t
Hallesche Creditanstalt Actien

Div p 72 K PCt Zinsen vom 1 I 7t
Hallesche Brauerei Michaelis K Co

Div p 7S pTt Zins v 1/1 7Z
St Prioritäten derselben

Div p 7S PEt Zins v 1/10 73
Act d Cröllwitzer Act Papier Fabrik

Div 72/73 s /o Zins v 1/7 73
Zeitzer Maschinen Fabrik Actien

Zws vom 1 1 7t
Halle Leipz Masch Act 5 1 /1 74
Actien Malzfabrik Tönneru p gt

Zws v I jl 7t
Eilenburger Tattun Manufactur pvt

Zins v t j 71
Hallesche Maschinenfabrik

excl Dw 1 l 7t
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver x 8t
PackhofS Actien
Theater Actien
Wilde Noten
Banknoten mit Einlösestelle Leipzig
Oesterreichische Silbergulden Stücke
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100 V

100
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101

2800

70
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95

Besucht

114 /4

72

53

70
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100
99
80

S9

91

114

114

174

74

112

S1

70

84

550
250

47
SS
99
93
92

Halle a 8
SS gr Mrichsstr SS

I MI aller 8orteu bester Fabrikate

in ganzen uud halben Stücken zu Eugros Preisen

S Nur kurze Zeit hier auweseud

Erfolg garantirt
Sommersprossen

Sonnenbrand Leberflecke Flechten Kopfhaar
grinde Schinnen gelbe Flecken Kupserröthe
jede Hautunreinigkeit mit Ausnahme von so
genannten Muttermalen wird in kürzester Zeit

Mitesser Finnen in wenigen Stun
den beseitigt der schönste Teint und sam
metweiche Haut hergestellt durch naturgemäße
Methode keine Medicin
P Oschatz gr Schlamm 10 a neue Num
mer 1 Etage Sprechst auch Sonntags

Morg 11 1 Nachm 3 4 Uhr

I MeMede iirämvfe
I allsuokt

heilt brieflich der Specialarzt für Epilepsie

Ivoetor
Berlin

Louisenstraße 4S
Bereits über Hundert vollständig geheilt

werden sauber abgeschrieben von

A alter Markt 9 2 Tr

U Mvl8 l seIi 8etnile
verbunden mit

Pensionat u Erziehungs ZnMut
von IM 5645

vr M in MuttDie Anstalt ist zur Ausstellung gülti
ger Zeugnisse für den einjährig freiwil
ligen Militärdienst berechtigt

Das Sommersemester beginnt am 14 April
Ausführlichen Prospect auf Verlangen

Möbelfuhrwerk alter Markt 7
Sonntag früh 8 Uhr Speckkuchen bei

A Scope Landwehrstraße

Sonntag den 15 d M früh 8 Uhr
frischen Speck Pfann nnd

Kaffee Kuchen
Bemme sche Bäckerei

Ein schwarzer Mantelkragen vorgestern
verloren gegangen Gegen Belohnung abzu

geben Geiststraße 2

Meschcr Sängerbund
Sonntag früh 11 Uhr Haupt Probe im

Saale des Volksschulgebäudes

Seit längerer Zeit sind in einer Familie
1 Siegelring mit weiß n rothem Stein mit
geschliffenem Doppelwappen ferner 1 Siegel
ring mit grünem Ste n geschliffen H V L
und 1 Diamantnadel abhanden gekommen
oder velloren gegangen Wiederbringer er
hält den Goldwerth als Belohnung beim

Goldarbeiter H Walter
Scharrngasse 7

1 Messer gefnnden Näheres Exped
Am 28 v M sind /z Dtzd gebogte echte

Batist Taschentücher 3 St C D und
2 St St H D verschlungen weiß gezeich
net verl G gute Bel abz Leipzigerstr öS

1 Buch Kinderharfe eingebunden ver
loren Abz g 5 Bel Unterberg 13

vor Zlaklvr vll neun Halle a/8 dat äen
Fvlvlstvt kutv LvIollNUIIK

dem vvlellvr uns 8lvkvrv Lui lod evtv
von 1 3ZZ skalier aiiKiedt oävr

kür svtiiv lKvoe
keolimuiA nseli elst

vl v
Iivlx2iKorstr ssv A

OeMlicht Predigt
über deu Glauben und die Hoffnnna
der christl Kirche nnd die Erfüllung der

bibl Weissagungen in unserer Zeit
Sonntag Nachmittag 3 Uhr

gr Märkerstraße 23

Herzlichste Dank
dem Herrn Pastor Seiler für die trostreichen
Worte am Grabe meines seligen ManneS
und Vaters des

Apotheker A Vorpahl
Allen Denen die den Sarg so reichlich mit

Kränzen und Kronen schmückten wie auch De
nen die ihn zur letzten Ruhestätte begleiteten
nochmals unsern tiefgefühltesten Dank

Halle den 14 März 1874
Die trauernde Hinterbliebenen

mn erein
outa u Donnerstag regelm Uebung

Volksküche kl Klausstraße 5
Sonntag Beefsteak Suppe Kartoffelsalat

und Senfgurken außerdem Suppe Schweine
braten Salzkartoffeln und Senfgurken

Montag Reis und Rindfleisch
Dienstag Kartoffe lgemüse mit Rindfle isch

Wasserstand der Saale bei Trotha
Am 11 März Abds am Unterp 1 M STC
Am 12 März Mgs am Unterpr 1 M V2 E
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und Robe mit knappem Maas wegen Anhäufung D I r s I r I iIIIs
Gr UlrichsstraHe R A aSS sN is

s Katarrh Diarrhöe
öei Zündern

W An den Kgl Hoflieferanten Hrn Jo W
hann Hoff in Berlin

z N Bakta JhrMalzextract Ge M
fundheitsbier Ihre Malz Chocolade
und Brust Malzbonbons waren von

W ausgezeichneter Heilwirkung bei
katarrhalischen Zuständen der Lnft

W Wege wie bei Diarrhöen vorzüglich
bei Kindern

vr Th Braun Comit Arzt
Verkaufsstelle bei v Lehmanu

Zur sorgfältigen schnellen
und billigen Ausführung
von Uhr Reparaturen
jeder Art empfiehlt sich
H Köppe Uhrmacher

gr Steinstraße 46

tAVPAVSt
Ein Hulfabrikant machl alle Filz Chlinder

u StofMte in 24 Stunden so schön wie neu
für 1V Ggr gewaschen gefärbt und moder
nisirt in der Werkstatt und Laden

Zapfenstraße 3 am Markt

8e1iraä zi 8 Rsstauratiou
gr Schlamm 1

Champagnerbier gesund u wohlschmeckend

z Fl 1 /2 H Dtzd 15 fl 5233

PreUer s Berg
Heute Sonntag frischen Speckkuchen

Stadtgarten
Sonntag Speckluchen Bier ff

Die Rechnungen für die werdenVormittags von 8 bis 11 Uhr
im Bureau Königs ftraße 13 parterre bezahlt und find die
selben bis Sonnabend den 21 d Mts daselbst einzureichen

KU Kaiser Wilhelms Halle
Heute Sonntag den 15 Miirz 1874

gegeben von der Capelle der Unteroffizier Schule zu Weißenfels
Kapellmeister

Billets Z Stück 3 SK sind vorher in der Cigarrenhandlung des Herrn Kitzing
am Markt zu haben Entrse an der Kasse 5 H Ansang 8 Uhr Zs v

Müller s
Sonntag den 15 März 1874

Voeal uuä In8trum6utaI k0U06rt
Zv8an8V6i oiii8 Ossiau

Karten zu 3 sind bei Herin Kaufmann Kitzing Schmeerstraße zu haben an
der Kasse 4 A

MM Nach dem Concert II
Anfang 8 Uhr Der Vorstand

NwlaurM mllmsim
kleine Ulrichsstratze 35

Heute Sonnabenv Pökelknochen
Sonntag Pfannkuchen

ü R U t t INM M Nächsten Donnerstag
wird ein Faß Dortmunder Kronen Bier

erzapft

Zum Resten des E M Arndt Denkmals
auf dem Rugard Insel Rügen

des Halleschen Sängerbundes
Montag den 16 März cr Abends 8 Uhr

im 8aa1v ävs VoIksseliulAHkäuäeH

t äte SjAiiWouel
ff Broihan in und außer dem Hause

s Flasche 2 sowie ein ff Glas Bier
Schnlze sche Brauerei ä Glas 1 3

Tischgäste weroen noch angenommen Por

tion 3 9
Königsplatz tt

Sonntag von früh L Uhr an Specks und
Awiebelknchen stets pilfeines Bier

GvRSv s Rvstauraut
Sonntag früh Speckkuchen Bier ff

aulmaims Ü 68taurati0v
1 Gartengasse 10

Montag Schlachtefest

Böllberger Weg 7
Zur E öfsnung meines fein eingerichteten

Gesellschaftszimmers Sonntag früh Speck
und Pfannkuchen Achtungsvoll

C Hoffman

Erster Theil
1 Triosalz v Reißiger
2 Deutscher Trost v O Claudius
3 Neuer Frühling v I Gartz
4 Kriegslied gegen die Welschen von

M O Lange
5 Was wir lieben v F Solle
6 Zwei Lieder für Bariton

s Frühlingsnacht v B Schumanu
l Noch sind die Tage der Rosen v

Zweiter Theil
8 Die Schildwache für Gesang und Trio

begleitung von Hummel
9 Mein Liebe v Schöne

1t Sängerabschied v Schletterer
11 Aus der Wanderung v Klauer
12 Der Abschied v Tschirch
13 Die deutsche Muttersprache Quintett

v Engelsberg
14 Treue Liebe v I F Kunkel

Baumgartner
7 Des Deutscheu Vaterland v Reichardt

Texte ä 1 Sgr und Billeis zum Subscriptionspreis a 7 Hx sind zu haben be
den Kaufleuten C F Baentsch Markt 5/6 und C A Krammisch Neue Promenade 16
An der Kasse tritt der volle Preis von 1t H em Kasfenöffnnng 6 Uhr

Montag den 16 März letztes großes
früh 9Vz Uhr Wellfleisch Abeuds frische Wurst und Snppe

Reparaturen an allen Arten
Uhren werden schnell billigst
und gewissenhaft unter Ga
ranlie ausgeführt von
Hermann Schulze Uhrmacher

Dachritzgasse 5

Sonntag den 15 März Nachmittags

Ansang 3 Uhr W Halle

ßSonntag den 15 März Nachmittags

Anfang 3 /z Uhr Entrse 3 Sß W Halle

Stadt Theater
Sonntag den 15 März

24 Vorstellung im Abonnement

er Uckner M Me lisme
Romantisches Drama in 5 Akten nebst einem
Vorspiel nach dem Roman des Victor Hugo

frei bearbeitet von Charlotte Birch Pfeiffer
Montag den 16 März

Mit aufgehobenem Abonnement
Zum Benefiz

des Komikers Herrn Lonis Bigner
Münchhausen

der unübertroffene Lngner
oder

Ränke und Schwanke
Große P fse mit Gesang und Tanz

in 3 Akien und 6 Bildern von D Kalisch
Zu dieser seiner Benefiz Borstellnvg er

laubt sich ein hochgeehries Publikum von Halle
und Umgegend ergebenst einzuladen

Parole Ungeheures Bergnügtsein

Stadt Theater
Am 28 d Mts

Letzte Vorstellung in dieser Saison
WG Abschieds Benefiz

für Fränlein vekvr ZivRia
Der Sohn Ser WilSnifj

Jngomar Herr Haberstroh
Parthenia Frl Becker Nelidoss

Saal Schlotz Branerei Giebichenstein
Sonntag Nachmittag KIittvrK KtR i K8ii u8Rl5

Entrse für Herren 2/z Hr Billet gilt für 1 Glas Bier Damen frei
Saal gut geheizt Bier sehr fein UZr

Montag den 16 Mmz Abends 8 Uhr
Kränzchen in der Kaiser Wilhelms Halle

im kleinen Saale
Der Vorstand

WWOSSKSMN
Sonntag den 15 März

Kränzchen im Kühlen Brunnen
Anfang 7 /z Uhr Dies dm Mitgliedern
zur Nachricht Der Vorstand

Handwerker Meister Verein
Mittwoch den 18 März Abends 7V Uhr

Theater u Kränzchen i der Kaiser Wilhelms Halle
Der Vorstand

Restauration Caubmgasse 3
SN Sonntag früh ein seines Töpfchen wie bekannt iSZk

KL Von heute an findet der Verkauf von Flaschen Lagerbier s Fl 1 Hx 3
und außer dem Hause statt und empfehle selbiges bestens

tN

Sonntag pünktlich Hotel erscheinen Vortrag
über Cognac und Engl Pfannkuchen

FreuMchasts Rlmi
Sonntag den 15 März findet nnfer Kränz
chen im Priuz Karl bei Hrn Heilivg
statt Anfang SV Uhr D Borst

8onnt xsrvsv1iuS l8 r

Sonntag den 15 März
Ball in Freybergs Salon Friedrich
wozu freundlich einladet der Vorstand

In der neu erbauten Bude in der Halle
Heute Sonntag Eröffnung des weltberühmten zooplastischen Gartens Es

find darin aufgestellt Charactere aus dem Thierleben die zur Belehrung zum Wohl zur
Unterhaltung dienen Entroe 2 Kinder und Militair l /z A

Außerdem ist die Kunstglasspinuerei en Miniatur in welcher das Glas so fein
wie Seide 36W Ellen in 2 Minute gesponnen wird zu sehen

Entröe 2 /z Kinder und Militair 1
Zu zahlreichem Besuche ladet ergebmst ein F A Zobel

KM Heute Souutag 15 März Auf 3 Uhr
Krieger B egräbnik Vereitt KU

Am Montag den 16 d Mts Abends 8 Uhr Vorsteher Confercnz in den Drei
Schwänen Zweck Cassen Uebergabe Der Vorstand

Sonntag den 15 März Abends 7 Uhr

TZ Ball
im Salon zum Noseuthal j

Der Vorstand

Liedertafel KiiillMlit
Sonntag den 15 März Abends 7 Uhr

findet unser Kränzchen mit sreier Nacht im
Brockeuhaus statt Dies unsern Freunden
zur Nachricht Ohne Karte keinen Zutritt

Der Vorstand

Gvvvrt
Das verabredete Kränzchen findet Dienstag

den 17 März in Frehberg s Salon statt
Der Vorstand

Gesellschaft
Montag den 1K d M

Xräuxeliku
in Frehberg s Salon

Anfang 8 Uhr Der Vorstand

Sonntag von Nachmittag 4 Uhr ab Tauz

MUsik Wattig Restaurant
Egal Lagerbier
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öiekiui8t ii 8eiiIMr erei Ilriiekem ii ekeiiiFMlisiiM
von I Lalle a 8 KI Mrlodsstr 8empfiehlt sich einem geehrte Publikum unter Zustcheruug guter Bedienung bei

billigen Preise und schneller Lieferung

Vollständige n s8tatt ii K 5 für neugeborene Kinder
halte stets auf Lager

8i8rart ii K für neugeborene Ktnde
Liniliv 8ekmiät ljr Atrichsstr W

8t st u v m KsMilMcker
in eleganten und einfachen Einbänden empfiehlt

HVZM KGZRH W MM y Leipzigerstraße ZV

IÄA SttKSr gr Wrichsjwße 55
Ä AK Sr von

MkkMei Ki kZ8 Ilku mstiierlkinfn
in allen Breiten

1l8LllS HU8eU liiuultücllvrn ii CULUtÜellVI U

Herren Knaben Gberhemden
I I STK OLA

genüAe u gestickte LiuM e kvmisvttes vte
ewMelilt in grosser usvfadl u Zev kreise

Leipzigerstraße 8N I r M

Mttar u Pf Cigarrenempfiehlt O MOttsvAkRsrK Steiustraße 21
Cigarren und Taback Handlung

VordvrÄwnM nMIt
kür 8llmnit ie ie UilitaZr Lxainiua

von Ii v vv AsWr s v W ilalle s/8
LekilvIIs uuä sioksrs VordsreituvA är rok bsvsäkrts l slirlci äkts znsionÄt mit äsr vswlt
vOi bunäön Lsxmu Sss Soiuwsr Vursug am 8 xril er Mksrs drieüic I,

I it i itxV i
Sonntag den IS März er MU

Großes Dockbier Fest
Bockbier aus der Brauerei zum Felseukeller Dresden

Bon früh 9 Uhr an Gp i5kuvl vi

Sahueubntter stück 6 /z ferner ist ein
f 4 lflHS genvff i neue Sendung von Mer bayer Gebirgs

bntter 7 12 A und ff Salzbutter 5 A 11 feinster Tyroler Schachteltäse
und alle anderen Sorten Käse zu billigsten Fabrikpreisen bei

GaMSr gr Märlerstratze

I i IlWSIvsoKö r Utmxüölilt sied
zur billigten ke orAunZ aller in llan ösickläch einsedjAMniIen KsMäkt

Deschäststokat MAlis s K Leipzigerllrn e 7

Im Dutzend und einzeln

TT f 4S
G GZSGOZZiGM
M ZTZÄ V ZZGGZs S
WN GGZHZSM
Aj KAWS G HR iAS

Halle a S A ririeli tr v 4S
KM S V ZRitt r

Umzugshalber enorm großer

5VV0 S reinwollenen Lastiug hat
gek stkt i7 /z H jetzt nur 12

8VVV St reinw Gera Ripse hat
gekostet 12 jetzt nur 10 Sß

j0 0 St Hiseort Lüsters hat ge
kostet 7 2 Hl jetzt nur 5

9000 St engl Leinen hat gekostet
9Vs jetzt nur /z A

3000 St waschechte GinghaMs hc
gelostet 5 Gr jetzt nur 2

UM bei 0
Schmeerstratze 14

Neue Sendung feinschmeckender
Sorauer Käse Stück 6 4 empfiehlt

It 8tr er
Grassamen ML
empf Mvr ,Hai dc sgärtner Harz 4V a

Spar gel Pflan eu im Rathswerder
Täglich Schweinefleisch und frische Wurst

sicher und fein auf Trichinen untersucht bei
Fr Thurm

Xui All ltUiM Zeit
dauert der fabelhast billige i,8 siM n8v L Z5Z t
MM Leipzigerstraße Nr 1 MM Wir offeriren
72 Bogen geripptes Briefpapier für 5 H 100 Smck gut gummirte Griefcouoerts 3
u 5 H Faberstiite 1 Dtzd 3 Vz Engl Stahlfedern 1 Cart 5 H Sehr sauber
und fest gestickte Stulpen mit Kragen die Gart nur 4 5 6 7 /z u 10 Cavalier
Stnlpen 3 Paar 10 Seidene Kopf U Vusenschleifen zusammen 5 H Dieselben
von schwerem Seidenrips 1i Seidene Damenshlipse Nlit und ohne Franzen a 5
6 u 10 A Seidene Herren u Dameutücher für die Häifle tes Werthes Sehr
fein Damast Leineu Tischdecken in den schönsten Farben Mustern statt 2 /z H nur i l z
u 1 H Dessert Servietteu 2 Stück 7 /z Rein leinene Taschentücher 6 Stück
2S SK Sehr schöne Kindcrtücher 3 Stück 4 Schor garnirte Moire Schürzen nur
8 Alpaeea Tchiirze mit den schönsten Frisuren nur 15 20 u 25 Al7 Weiße
Dammröcke mit Einsätzen und Stickerei nur i /ß l /t u 1 /z Pereals u leiueue
Schürzen sauber gearbeitet nur 8 u 10 H Die schönsten Kiuderschürzen 5 6 7
u IvA Sehr feine Damen Iaquets m Werthe von 3 bis 4 für 1 u 2 H
Die schönstiN Schottlaud Shawls von Eiswolle statt 2 H nur 25 u 27 Fest
und sauber gestickte Striche u Zwischeueiusätze sehr billig Sehr große seidene Tascheu
tücher nur 25 und 27 Vs MV und viele andere Waaren zu sehr billigen Preisen

Allgemeines Deutsches Consnm Geschast
z Z Halle früher Hotel Zürich

UZM jetzt nur Leipzigerstraße 1 Ecke des Marktes
Einem geehrte Publikum die ergebeue Anzeige das ich das von Frl Bun

gen st ab geführte L x P z i j vi i u
käuflich übernommen habe und bitte unter Znsicherung reeller Bedienung das mei
ner Vorgängerin gezollte Wohlwollen auf mich zu übertragen

Strohhüte werden zum Waschen und Modernisireu angenommen

Lövejüu den 10 März 1874 Al t iiSv

Gssu de fleischige Pferde kauft stets zum
höchsten Preise Fr Thnrm

INv vG VI v vrsowie TM5 i ZU8tZ UU8 in der Halle
Sonntag den 15 d Mts finden die zwei letzten Vorstellungen der hier

anwcserden aus 20 Personen bestehenden Künstler Gesellschaft statt
Anfang der ersten Vorstellung in der Halle 4 Uhr

Dieselbe besteht aus Parterre und Trampolin Sprüngen I vvrllv volante dem
40 Aus hohen Matrosenseil zum Schluß Besteigung des 60 Fns hohen und
30V Fuß langen Thurmseils u A Die Begegnung der Geschwister

MGltG VZtSMWWZZ
Ansang der zweiten Vorstellnng im Neuen Theater V 8Uhr Abends

Dieselbe besteht aus ganz neuem Programm einer großen nenen Pantomime sowie
Gallerie nener lebender Bilder Preise bekannt Älles Nähere Zettel und Plakate

Bei Ungünstiger Witternng findet die Nachmittags Borstellnng im neuen
Theater statt Es ladet ergebenst ein A Teike Direktor

Hm/uMlialder
VSrZLARsL z

5000 S große Anzüge v 8 15H
Confirmanden Anzüge von 6 /jj bis

12 H
Exameu Anzüae von 2 8 H
5000 St Buxkinhoseu von i H,
8000 Sl Buxliu 20 H hat ge

kostet l
9000 st Arbeitshoseu von 25 an

Wiederverkänfern Rabatt
nur bei I

Schmeerstratze 14

Saamen Kartofseln Bi quit u 6 Wochen
frühe Erbsen gute Rosen große Him u
Johannisbeeren ein ledernes Bock Geschirr
zu verkauf en kl Lerch enfeld 3

1 gr Firma und 1 Kchlensieb paff für
Kohlenydlr verkauft billig alier Markt 7

von Ar Müitvr in Berlin
Niederlage iür Halle a/S und Umgegend bei
Max Hesse Lererhandlung alter Markt 1

Wr Stellmacher
Sine Parthie Esche feinste Waare bi

24 Durchmesser haben abzugeben
Heufel H MWer Königsstraße 24

Bruchbandagen
empfiehlt O kl Sieinstr 9

ÄlaSüek 8aueikolil
MüSW nLrü li t

sehr gut kochend
empfiehlt billigst

gr Ulrichsstraße 30
Ecke der gr u kl Ulrichsstraße

Setzr schönen Scheiben Houig ä 10 A
bei G Laninger alter Markt 8

Glac6 Handschnhe Hosenträger und
Shlipse empf E Kertzscher Leipzigerst 2l

ttr inoli 8 eWll L8tilltzn
L atiollöIIs Itilllsiriittol bsi Vsräg uuo s 1
scliv Ävlio voriÄtlÜA in HaNs bei

IIvImliolÄt

Für die Reaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses rzu eine Beilage
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